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Der Winter kommt! - Helfen Sie durch kleine Maß-
nahmen Energie zu sparen und das Klima zu schüt-
zen!
Wenn Sie in Ihrem Büro heizen, sollte die Temperatur 
nicht zu hoch sein. Ideal sind ca. 20 bis 22°C. Wenn 
Sie die Temperatur um 1°C senken, bedeutet das eine 
Energieeinsparung von 6%.
Kippen Sie beim Lüften das Fenster nicht für längere 
Zeit an, wenn gleichzeitig die Heizung angestellt ist. 
Öffnen Sie mehrere Fenster im Raum besser zweimal 
am Tag für kurze Zeit (nicht mehr als 5 min) ganz (Stoß-
lüften) und stellen Sie in dieser Zeit die Heizung ab. 
Damit wird die gesamte Raumluft ausgetauscht, die 
Luftfeuchte kann entweichen und der Raum erwärmt 
sich wieder besser.
Wenn Sie technische Geräte, wie PC, Drucker oder Ko-
pierer ausschalten, achten Sie darauf, dass die Geräte 
auch vom Netz getrennt sind, denn auch im (Schein-) 
Aus-Zustand verbrauchen einige Geräte Strom. Ver-
wenden Sie Steckerleisten mit einem Schalter, das 
vereinfacht das Ausschalten. 
Schalten Sie ihren PC schon bei Pausen von 45 - 60 
min oder vor längeren Besprechungen ab, die Moni-
tore bereits bei Pausen von 15 min.
Bildschirmschoner sparen überhaupt nichts an Strom 
ein und schonen auch den Bildschirm nicht. Aktivieren 
Sie deshalb besser den Schlafmodus. 
Mehr Tipps und weitere Links mit Hinweisen  unter 
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/umweltschutz/
energie
Überprüfung des Öko-Audits an der TU Dresden 
vom 06.-07. Dezember
Nachdem die TU Dresden im vergangenen Jahr die 
große Revalidierung ihres Umweltmanagementsy-
stem nach EMAS (Öko-Audit) erfolgreich bestanden 
hat, findet dieses Jahr eine kurze Überprüfung statt. 
Am 6. und 7. Dezember werden die Gutachter der Fir-
ma DELOITTE Cert Umweltgutachter GmbH wieder 
Begehungen und Interviews mit MitarbeiterInnen und 
Studierenden durchführen. Es wird wie in den voran-
gegangenen Jahren darum gehen, ob die TU Dresden 
die im letzten Jahr festgelegten Ziele erreicht hat und 
wie sich die Umweltleistung der TU Dresden verbes-
sert hat. 
Informationen zum Umweltmanagement unter 
tu-dresden.de/umwelt.
Neu! Sammelboxen für gebrauchte Tonerkartu-
schen und Tintenpatronen
Bereiche, in denen regelmäßig größere Mengen an 
Tonerkartuschen oder Tintenpatronen anfallen, kön-
nen über die Gruppe Umweltschutz (umweltschutz@
mailbox.tu-dresden.de) jetzt auch Sammelboxen be-
stellen. Diese werden dann durch die Firma TTS bei 
Bedarf geleert.
Einzelne Kartuschen oder Tintenpatronen können wie 
bisher mit der Hauspost an das Dezernat Gebäude-
management und Datenverarbeitung, Gruppe Um-
weltschutz gesandt oder in der zentralen Poststelle 
Helmholtzstr. 10, Hülsse-Bau, Nordflügel abgegeben 
werden.
Bitte beachten Sie! Tonerflaschen nicht in die Sammel-
boxen geben, sondern gut verschlossen ebenfalls per 
Hauspost an das Dezernat Gebäudemanagement und 
Datenverarbeitung, Gruppe Umweltschutz senden.
Die gesammelten Tonerkartuschen und -flaschen so-
wie Tintenpatronen werden über die Firma recycelt. 
Kontakt: Gruppe Umweltschutz, Frau Hauptmann, 
Tel. 33627, umweltschutz@mailbox.tu-dresden.de
Umweltmanagement der TU Dresden
In eigener Sache
Haben Sie Fragen, Anmerkungen, Vorschläge zum Umweltschutz an der TU Dresden? 
Dann wenden Sie sich an die Umweltkoordinatorin:  Ines.Klauke@tu-dresden.de
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Sächsischer Umweltpreis 2008
Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft vergibt 2008 zum zwölften Mal den 
Sächsischen Umweltpreis. Mit dem Preis sollen heraus-
ragende Leistungen für den Schutz der Umwelt und 
der natürlichen Ressourcen sowie für den Naturschutz 
gewürdigt werden. Bewerben können sich Unterneh-
men aus Industrie, Handwerk, Dienstleistungsgewer-
be sowie Land- und Forstwirtschaft, Organisationen, 
Verbände und Vereine oder natürliche Personen.
Der Sächsische Umweltpreis 2008 ist mit insgesamt 
50.000 EUR dotiert. Einsendeschluss ist der 31. Januar 
2008.
Informationen zum Sächsischen Umweltpreis unter 
http://www.smul.sachsen.de/de/wu/1444.htm
Donnerstag, 6.12.2007, 14 Uhr,  
Ausstellungseröffnung „Der Boden lebt!“ 
Eröffnung der Ausstellung in Verbindung mit dem 
„Weltbodentag“im Neubau Biologie, mit Vorträgen 
und Führung. 
Sonntag, 25. November 2007, 14 Uhr,  
„Vom Tannenbaum und anderen Nadelgehölzen“
Führung im Botanischen Garten mit Dr. Barbara Ditsch, 
Treffpunkt am Haupteingang Botanischer Garten, Stü-
belallee.
Mittwoch, 12. Dezember 2007, 18 Uhr,  
Auftaktveranstaltung Ökoprofit Dresden 
2007/2008   
Erster sächsischer Ökoprofit-Klub und neuer Einstei-
gerkurs starten im Rathaus Dresden.
Energieagentur in Sachsen gegründet
Seit Juni 2007 gibt es auch in Sachsen eine Energie-
agentur. Die Sächsische Energieagentur GmbH (SA-
ENA) versteht sich als Kompetenz-, Beratungs- und 
Informationszentrum rund um die Themen rationelle 
Energieanwendung, Energieeffizienz und Erneuerbare 
Energien. Sächsische Unternehmen, Kommunen, Pri-
vate Haushalte und Schulen werden bei Fragen, An-
liegen und Vorhaben in diesen Themenfeldern kom-
petent unterstützt. Beteiligt an der SAENA sind der 
Freistaat Sachsen (51%) und die Sächsische Aufbau-
bank – Förderbank (49%).  Mehr Informationen gibt es 
unter www.saena.de.
In einer Handvoll Boden leben mehr Lebewesen als 
es Menschen auf der Erde gibt! „Der Boden lebt“ 
soll das öffentliche Bewusstsein über die Bedeutung 
des Lebensraumes Boden schärfen und zum verant-
wortlichen Umgang mit dieser wertvollen Ressource 
beitragen. Denn im Gegensatz zu Wasser und Luft ist 
Boden ein häufig wenig beachtetes Umweltmedium.
Klimaquiz
Der Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre insbeson-
dere Betriebliche Umweltökonomie hat gemeinsam 
mit dem Handelsblatt ein Klimaquiz herausgebracht, 
mit dem jeder sein Wissen über den Klimawandel 
testen und eine Menge lernen kann. Zum Klimaquiz 






Ansprechpartner: Dr. Ines Klauke,  
Dezernat Gebäudemanagement und Datenverarbeitung, 




Der nächste Umweltnewsletter erscheint am: 
08. Februar 2008. 
Wir wünschen allen ein  
Frohes Weihnachtsfest und  
ein Gesundes Neues Jahr!
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Auf den Boden als einen 
vielfältigen und faszinie-
renden, zugleich aber auch 
gefährdeten Lebensraum 
macht eine Ausstellung 
aufmerksam, die vom 4. 
bis 20. Dezember im Fo-
yer des Neubaus Biologie 
gezeigt wird. 
Boden – Umweltmedium und faszinierender  
Lebensraum
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